
Nr. 48
26. Jahrgang

Freitag, den 27. November 2020

Die Sprechstunde des Ortsverstehers entfällt 
am Mittwoch, den 02.12.2020. Wir bitten um Beachtung. 

Wie dick? Wie hoch? 

Bäume wurden vermessen. 

ACHTUNG!

Wie dick ist dieser Baum? Das wollte ein Mann wissen, der in dieser Woche mit Tablet und Maßband ausgerüstet 
durch Hochdorf ging. Ihn interessierten die Bäume am Straßenrand. Genauer alle Bäume, die entlang von Stra-
ßen auf öff entlichem, also städtischem Grund stehen. 
  
Die Bäume werden vermessen und registriert und in einem Baumkataster aufgeführt. „Wir messen die Höhe des 
Baumes, die Weite der Krone, den Durchmesser des Stamms und stellen die Baumart fest“, sagt der Mitarbeiter 
von “Treevolution”. Die Firma ist im Auftrag der Stadt Freiburg unterwegs. Ist der Baum vermessen, bekommt er 
noch eine Nummer, die auf einem Metallplättchen steht und mit einem Alu-Nagel am oberen Teil des Stamms 
eingeschlagen wird. „Es ist wichtig, dass diese Markung am Baum bleibt“, betont der Mitarbeiter. Insgesamt hat 
er in zwei Wochen in Hochdorf rund 400 Bäume vermessen, die nun ins Freiburger Baumkataster kommen. 
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ÖFFNUNGSZEITEN • BEREITSCHAFTSDIENSTE • NOTFALLDIENST
Ortsverwaltung Hochdorf

Hochdorfer Str. 4, 79108 Freiburg i. Br. Tel. 07665/94739-0
E-Mail: ov-hochdorf@stadt.freiburg.de Fax. 07665/94739-19

Sachgebiete:
Ortsvorsteher  Herr Hammer 94739-10
Standesamt, Rentenangelegenheiten, 
Nachrichtenblatt  Frau Hess  94739-11
Melde-/Ausweiswesen, Führerscheine, 
Beglaubigungen  Frau Fürderer  94739-12
Grundbucheinsichtstelle, Bauwesen, 
Allgemeine Verwaltung  Frau Berger 94739-13
Friedhofswesen, Hundesteuer, 
Mooswaldhalle Frau Wendler 94739-14

Nur nach telefonischer Terminvereinbarung 
Montag-Freitag 8.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch zusätzlich  18.00 – 20.00 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers: 
Montag  17.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  17.30 – 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Internet: www.freiburg.de/hochdorf

Zentrale Tel. Nr. für deutschlandweite Behördenauskünfte 
(ohne Vorwahl)  115
Servicezeiten:Montag- Freitag  8.00 bis 18.00 Uhr

Quartiersarbeit Hochdorf 
Johanna Kostka, Tel. 0171 / 968 2680 
Hochdorfer Str. 2 (im Michael-Denzlinger-Haus/Familientreff) 
quartiersarbeit-hochdorf@caritas-freiburg.de 
Sprechzeiten: Mo 10-12 Uhr und Mi 15-17 Uhr 

Hallenbad Hochdorf 
voraussichtlich ab 01.01.2021 wieder geöffnet 0761/2105-550
Mo geschlossen außer für Kurse
Di 15.00 - 20.00 Uhr
Mi geschlossen außer für Kurse
Do 09.30 - 11.00 Uhr  Senioren und Schwangere
 15.00 - 20.00 Uhr
Fr 15.00 - 18.00 Uhr Spielnachmittag
 18.00 - 21.00 Uhr abgetr. Bahnen für Schwimmer 
Sa 12.00 - 18.00 Uhr
So 08.30 - 13.00 Uhr
An sämtlichen Feiertagen, sowie Sommer- und Winterferien ist das 
Hallenbad geschlossen. Für die restlichen Ferien gelten die üblichen 
Öffnungszeiten. Näheres auch unter: 
http://www.badeninfreiburg.de/baeder-saunen/hallenbad-hochdorf 

Öffentliche Bücherei
Benzhauser Str. 3 07665/91 24 78
buecherei-stm@se-freiburg-nordwest.de
www.bibkat.de/stm-hochdorf
Öffnungszeiten:
Montag und Freitag 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch  10.00 - 12.00 Uhr
am ersten Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr
in den Schulferien
am ersten Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr
Ökum. Nachbarschaftshilfe in March und FR-Hochdorf
Frau Regina Bothe  01577-7029298 

Notfalldienste
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransporte 19222
Zahnärztlicher Notfalldienst 0180 3 222 555 42
Giftnotruf 0761/19240
Tierärztlicher Notdienst 0761/72266
Rechtsanwalts-Notdienst 0172/7451940
Sperr-Notruf für Kreditkarten 116116
Bereitschafts- und Entstörungsdienst 
der badenova (kostenl. Service Nr.)
auch für verstopfte Gullys und
defekte Straßenlampen 0800 2767767
www.bnnetze.de/strassenlaterne-melden
Das Scherbentelefon der Abfallwirtschaft (Scherben sowie 
wilde Müllablagerungen melden):  0761/76707-710 (AB). 
Telefonseelsorge 0800 1110111 oder 0800 1110222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Allgemeine Notfallpraxis Freiburg  
Universitätsklinikum Freiburg, Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg
116117 (Anruf ist kostenlos) 
Mo, Di, Do 20 – 24 Uhr 
Mi und Fr 16 - 24 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen 8 – 24 Uhr  
 
Kinderärztliche Notfallpraxis Freiburg, 
St. Josephs-Krankenhaus, Sautierstr. 1, 79104 Freiburg
116117 (Anruf ist kostenlos) 
Mo - Do 19 – 22:30 Uhr 
Fr 16 – 22:30 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen 8 – 22:30 Uhr  
 
Augenärztliche Notfallpraxis Freiburg 
Universitätsaugenklinik Freiburg, Killianstr. 5, 79106 Freiburg
116117 (Anruf ist kostenlos) 
Mo, Di, Do 19 – 22 Uhr 
Mi 13 – 22 Uhr 
Fr 16 - 22 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen 8 – 22 Uhr  

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Den aktuellen Notdienstpan der Apotheken erhalten Sie hier: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der Tel. 01805 002963

Samstag, 28.11. 
Bären-Apotheke,Hauptstr. 39, 
March, Tel. 22 52 

Sonntag, 29.11.  
Europa-Apotheke, Richard-Müller-Str. 3c,
Breisach a.R., Tel. 07667 / 94 20 55 
   
Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich 8.30 Uhr. 
  
Alle Angaben sind ohne Gewähr. 

Impressum
Mitteilungsblatt der Ortsverwaltung Hochdorf / Hochdorf aktuell
Erscheinungstag: wöchentlich am Freitag, Herausgeber: Ortsverwaltung Hochdorf, Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich anderer Veröffent-
lichungen der Ortsverwaltung: Ortsvorsteher Günter Hammer, Hochdorfer Str. 4, 79108 Freiburg. Foto Titelseite: G. Hammer. Namentlich gekennzeichnete 
Beiträge liegen außer Verantwortung des Herausgebers, Verantwortlich für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, Fax. 07771/93174-0, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de
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MITTEILUNGEN 
DER ORTSVERWALTUNG

Hochdorf sammelt und tut Gutes 
Es gibt sie immer noch, die anlässlich der Hochdorfer Klimatage an-
fangs des Jahres initiierte Althandy-Sammlung! 
Wenn jemand also sowieso einen Termin im Rathaus hat, bietet es 
sich an, das eigene Alt-Handys mitzubringen und damit die dort be-
reitstehende Sammelbox zu füttern. Das Gleiche gilt für einen Be-
such in der Hochdorfer Bücherei. Beides jedenfalls gute Gelegenhei-
ten, vor der Advents- und Weihnachtszeit die Schubladen zuhause 
einmal nach Handy-Altbeständen zu durchforsten und diese sach-
gemäß zu entsorgen. Die nicht mehr benötigten Handys enthalten 
bekanntlich wertvolle Rohstoffe wie Kupfer, Kobalt, Silber, Gold und 
Palladium. Sämtlich Materialien, die recycelt werden können. Der Er-
lös fließt nachhaltigen Bildungs- und Gesundheitsprojekten in Afrika 
zu. So tut Ihr altes Handy noch Gutes. Bitte entfernen Sie vor dem 
Einwerfen des Alt-Handys die SIM-Karte und löschen Ihre persönli-
chen Daten. 
 
Gerne sei außerdem auch auf die Sammlung „Korken für Kork“ (Sam-
melbehälter vor dem Rathaus) hingewiesen und erinnert, ebenso an 
die Sammlung von gebrauchten Briefmarken für Bethel (Briefmar-
ken in einem Kuvert im Rathaus abgeben). 

 
 

DER ORTSCHAFTSRAT 
BERICHTET

Einladung zur öffentlichen Bauauschusssitzung 
Am Montag, dem 30. November 2020 um 19.30 Uhr findet im 
Kinder- und Jugendhaus in Hochdorf eine öffentliche Sitzung des 
Bauausschusses Hochdorf statt. 
 
Tagesordnung: 
 
I. Bauanträge zur Beratung 
1.  Az. 02993-20 
 Bauvoranfrage: Neubau von 5 Reihenhäusern mit Stellplatz 
 Flst. Nr. 74/0, Fuchswinkel 

Weitere evtl. noch eingehende Bauanträge werden durch Aushang 
an der Informationstafel der Ortsverwaltung ortsüblich bekannt ge-
macht. 
 
II. Verschiedenes 
 
Zu dieser Sitzung ist die Einwohnerschaft herzlich eingeladen. 
 
Bitte beachten: 
Im Kinder- und Jugendhaus besteht Maskenpflicht. Wir bitten 
alle Zuhörer_innen einen geeigneten Mund-Nasen-Schutz mit-
zubringen. 
 
 
Einladung zur  
öffentlichen Ortschaftsratsitzung 
Am Montag, dem 30. November 2020 um 20.00 Uhr findet im Kin-
der- und Jugendhaus Hochdorf eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Hochdorf statt. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Einwohner_innen Fragestunde 
 
2. Gremiensitzungen mit Videounterstützung 
 hier: 
 Interfraktioneller Antrag nach § 34 Gemeindeordnung vom 

Bündnis 90/ DIE GRÜNEN und CDU vom 13.10.2020 
 Änderung der Hauptsatzung 
 - Beschluss Vorlage G - 20/195 - 
 - Anhörung – 
 
3. Annahme einer Spende 
 hier: 
 Bezuschussung der Anschaffung eines weiteren digitalen Ver-

kehrsmessgerätes zum Zwecke der Unfallverhütung in Höhe 
von 1.500,- Euro 

 - Beratung und Beschluss – 
 
4. Vergabe von Förderbeträgen zur Unterstützung örtlicher ge-

meinnütziger Vereine in einer Gesamthöhe von 5.000,- Euro 
aus den Verfügungsmitteln des Ortschaftsrates 

 hier: 
 Empfehlung des Kulturausschusses 
 - Beschluss - 
 
5. Verfügungsmittel des Ortschaftsrates 
 Verwendung der Restmittel 2020 
 - Beratung und Beschluss - 
 
6. Hallenvergabe 
 
7. Verschiedenes 
 
Nachträge und Ergänzungen der Tagesordnung werden durch Aus-
hang an der Verkündungstafel der Ortsverwaltung ortsüblich be-
kannt gemacht. 
 
Zu dieser Sitzung ist die Einwohnerschaft herzlich eingeladen. 
 
Bitte beachten: 
Im Kinder- und Jugendhaus besteht Maskenpflicht. Wir bitten 
alle Zuhörer_innen einen geeigneten Mund-Nasen-Schutz mit-
zubringen. 
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BERICHTE 
UNSERER VEREINE

Familientreff MütZe

Adventsfenster am 1. Dezember 
Auch in diesem Jahr gibt es in Hochdorf den Lebendigen Adventska-
lender, der von der Kirche organisiert wird. 
Am 1. Dezember gestaltet das MütZe-Team ein Fenster vom Fa-
milien-Treff. Von 17:30 – 22:00 Uhr wird das Fenster beleuchtet 
sein und ein Impuls zum Mitnehmen ausliegen. Kommt auf einem 
abendlichen Spaziergang vorbei und genießt die vorweihnachtliche 
Stimmung. Eine Ansammlung von Menschen ist aufgrund der Coro-
na-Pandemie zu vermeiden. 
Wir wünschen euch und euren Familien eine schöne Adventszeit!

Kinder-Second-Hand-Laden weiterhin geöffnet / Samstag 5.12. 
geöffnet 
Unter Beachtung der aktuellen Corona-Auflagen hat das Second 
Händchen im Familien-Treff (Hochdorfer Str. 2) weiterhin zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten geöffnet. 
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag   9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:30 Uhr 
Mittwoch  9:00 – 12:00 Uhr 

Jeden ersten Samstag im Monat 
10:00 – 12:00 Uhr Nächster geöffneter Samstag: 5. Dezember 
In den Schulferien geschlossen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
 

SPD Hochdorf

Der Vorstand des Ortsvereins der SPD in Freiburg-Hochdorf infor-
miert:
1. Die diesjährige Abschlussfeier „ROTER ADVENT“ entfällt aus den 

bekannten Pandemiegründen.
2. Die nächste Vorstandssitzung am 9.12.2020 um 19:00 Uhr findet 

über eine Audiokonferenz statt. Die Einwahldaten können für 
alle Ortsvereinsmitglieder beim Vorstandsvorsitzenden erfragt 
werden.

3. Die eigentlich schon im März 2020 zu erfolgende Jahreshaupt-
versammlung (JHV) wird auf unbestimmte Zeit verschoben. Die 
Mitglieder werden über einen Ersatztermin und der weiteren 
Vorgehensweise rechtzeitig informiert.

4. Schon an dieser Stelle wünschen wir allen Mitgliedern, Freun-
den und Mitbürgern eine schöne und geruhsame Vorweih-
nachtszeit.

 
Bleiben Sie gesund! 
Für den Vorstand des Ortsvereins Dr. Heinz W. Joseph (Vorsitzender) 
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Quartiersarbeit Hochdorf
Ab dem 30.11.20 ändern sich Ort 
und Zeit der Sprechstunden! 
 

NEU 
Montag 15-17 Uhr im Seniorentreff (Michael-Denzlinger-Haus, 
Wohnzimmer) 
Mittwoch 10-12 Uhr im Kinder- und Jugendhaus (Riedmatten 6) 
Kommen Sie vorbei:
•	 Beratung (psycho-soziale Erstberatung, Hilfe bei Anträgen, En-

gagement im Stadtteil, Netzwerkarbeit, Vermittlung von Coro-
na-Hilfen)

•	 Familiencard, Annahme alter Handys und Toner
•	 Suche – Biete –Börse
 

Teilen Sie Ihre Lieblingsplätzchen-Rezepte und Bastelideen! 
Seit dem 20.11.20 sammelt die Quartiersarbeit Ihre Lieblingsplätz-
chen-Rezepte und Bastelideen und hängt sie am alten Dorfplatz aus. 
Werfen Sie Ihre Anleitungen in den Briefkasten der Quartiersarbeit 
(Caritasverband Freiburg-Stadt) und lassen sich in der Adventszeit 
am alten Dorfplatz von anderen tollen Ideen winterlich inspirieren. 
 

 

SonStigeS

Brennholzversteigerung 
im Freiburger Mooswald 
Am Samstag, den 05 Dezember 2020 findet die Versteigerung von 
Brennholzlosen im Freiburger Mooswald statt. 

Das Losverzeichnis hängt im Hochdorfer Rathaus an der Be-
kanntmachungstafel aus, ist einsehbar über die Homepage (htt-
ps://www.freiburg.de/pb/790741.html), kann auch (nach vorhe-
riger Terminvereinbarung) bei uns abgeholt oder per Mail an Sie 
verschickt werden. Schicken Sie dazu eine Mail an ov-hochdorf@
stadt.freiburg.de Alle Interessenten können somit die Lose vorher 
im Wald begutachten. Die Grundpreise liegen bei 16 € pro Ster. 

An der Versteigerung dürfen ausschließlich Selbstwerber mit Motor-
sägen-Führerschein teilnehmen. 

Die Holzversteigerung findet auf dem Festplatz im Wald in Hochdorf 
statt. Die Versteigerung der Brennholzlose beginnt um 13.30 Uhr. 
Aufgrund der aktuellen Corona Situation wird es dieses Jahr keine 
Bewirtung durch die Freiwillige Feuerwehr Hochdorf geben. Es sol-
len bitte nur diejenigen Personen auf den Festplatz kommen, die 
auch tatsächlich Brennholz erwerben wollen. Bitte bringen Sie zu 
dem Termin eine Alltagsmaske mit und halten Sie Abstand. 

Sollte sich eine Person an diesem Termin nicht fit fühlen, soll sie bitte 
zu Hause bleiben und sich nach der Versteigerung mit dem Förster in 
Verbindung setzen. Es folgt dann eine nachträgliche Zuteilung eines 
Brennholzschlages. 
 
Sollte dieser frühe Dezember-Termin aufgrund weiterer Corona be-
dingter Einschränkungen nicht stattfinden können, hat jeder Selbst-
werber die Möglichkeit, sein Holz telefonisch oder per Mail beim 
Revierförster zu bestellen. 
 
Weitere Anfragen richten sie bitte an ihren Revierförster Ernst  
Krämer:  Tel. 0761/84711, Mail: ernst.kraemer@stadt.freiburg.de 

Ökumene
Lebendiger AdventsKa-
lender 2020 in Hochdorf 
Auf vielseitigen Wunsch 
der Fenstergestalter/in-
nen werden die Advents-
fenster nun doch bei je-
dem zu Hause gestaltet 
und nicht im Pfarrer-Mey-
brunn-Haus. 

Ab 17.30 Uhr (neue Uhrzeit) - 22.00 Uhr sind die Fenster beleuch-
tet. 
Der Impuls/Geschichte zum Fensterthema liegt am Tag, an dem das 
Fenster erstmals beleuchtet wird, zum Mitnehmen vor dem jeweili-
gen Haus aus. Eine gemeinsame Öffnung kann es nun nicht geben, 
auch wenn ab Dezember evtl. eine Lockerung des Lockdown eintritt. 
Die Fenster können auf einem abendlichen Spaziergang besucht 
werden, eine Ansammlung von Menschen ist jedoch zu vermeiden. 
Die jeweiligen Termine werden in Hochdorf Aktuell, auf der Home-
page und im Schaukasten veröffentlicht. 

Anmeldungen bitte beim Pfarrbüro Tel. 07665/1705 oder per Mail an 
margit.maiwald@gmx.de

Wir freuen uns auf viele Meldungen und bedanken uns herzlich für 
das Mitmachen bei der Aktion. 

Datum Name, Ort  
01.12.2020 Familientreff MütZe, Hochdorfer Str. 2 
 beim Michael-Denzlinger-Haus  
02.12.2020 Familie Vogel, An der Hohlgasse 20 (Das Fenster ist zur 
 Straße Hieberainle)  
03.12.2020 Gemeindeteam St. Martin, Benzhauser Str. 3  
04.12.2020 Mechthilde Hodapp/Eugen Maier, Seilerweg 3/
 Ecke Fuhrmannsgasse  
05.12.2020 Familie Federspiel, Rosenstr. 1a  
06.12.2020 Familientreff MütZe, Hochdorfer Str. 2 beim 
 Michael-Denzlinger-Haus  
07.12.2020  Die Bücherei St. Martin, Benzhauser Str. 3  
08.12.2020 Familie Krieg, Zum Roten Stein 42   
09.12.2020 Familie Hunn, An der Hohlgasse 18  
10.12.2020  Familie Fischer/Roder, Mooswaldstr. 4
11.12.2020 Familie Gutgsell, Hochdorfer Str. 9  
12.12.2020 Familie Baumann, Hieberainle 19  
13.12.2020 Familientreff MütZe, Hochdorfer Str. 2 beim 
 Michael-Denzlinger-Haus  
14.12.2020    
15.12.2020    
16.12.2020    
17.12.2020    
18.12.2020 Familie Ritthaler, Hieberainle 41  
19.12.2020 Familie Stemmer, Hieberainle 44  
20.12.2020  Familientreff MütZe, Hochdorfer Str. 2 beim 
 Michael-Denzlinger-Haus  
21.12.2020    
22.12.2020    
23.12.2020    
24.12.2020 Besuch der Krippenfeier auf dem Kirchplatz 
 (16.00 Uhr) 
24.12.2020 Besuch der weihnachtlichen Andacht um die Kirche 
 (18.00 Uhr)  
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EVANGELISCHE GEMEINDE HOCHDORF 

Katharina-von-Bora-Haus 
 

Zu den Mühlmatten 6, 79108 Freiburg 
Homepage Pfarrgemeinde West: 
www.ekifrei-west.de 
  
Sprechstunde mit 
Pfarrerin Anja Rahmelow,  
gerne nach telefonischer Vereinbarung, Telefon: 0761-15147337 
Mail: anja.rahmelow@kbz.ekiba.de  
  
Pfarrbüro:  
Petra Eschmann / Markus Klumpp
Fehrenbachallee 50, 79106 Freiburg, Tel. 0761-276642 
Mail: west.freiburg@kbz.ekiba.de  
  
Für Raumanfragen 
Katharina-von-Bora-Haus Hochdorf 
Frau Henning Tel. 07665- 9476767 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
im Katharina-von-Bora-Haus 
Sonntag, 29.11.2020, 9.30 Uhr, Gottesdienst in der Zachäuskirche, 
Pfrin. Rahmelow 
Sonntag, 06.12.2020, 11 Uhr, Gottesdienst, Prädikant Pollhans 
Sonntag, 13.12.2020, 9.30 Uhr, Gottesdienst in der Zachäuskirche, 
Pfrin. Rahmelow 
Sonntag, 20.12.2020, 9.30 Uhr, Gottesdienst, Pfrin. Rahmelow 
 
Teil-Lockdown im November: 
Was bedeuten die neuen Einschränkungen für die evangelische 
Gemeinde? 
Der Gesetzgeber hat dieses Mal unterschieden zwischen Religions-
ausübung, Bildung, Kultur und Freizeit. Während der Freizeit- und 
der Kulturbereich geschlossen wird, bleiben gemeinsame Bildung 
und Religionsausübung weiterhin möglich. Das bedeutet: Gottes-
dienste können weiterhin stattfinden. Weil wir uns unserer hohen 
Verantwortung bewusst sind, die damit verbunden ist, achten wir 
sehr genau auf Maskenpflicht, gute Durchlüftung und darauf, dass 
der Gottesdienst nur etwa eine gute halbe Stunde dauert. 
Auch Taufen und Trauungen können gefeiert werden – allerdings 
darf man eben hinterher nur mit einer weiteren Hausgemeinschaft 
feiern. 
Seelsorge in Anspruch nehmen ist ebenfalls keine Freizeitbeschäfti-
gung. Wer in dieser schwierigen Zeit seelsorgliche Begleitung sucht, 
bekommt sie auch – z.B. bei einem Spaziergang mit der Pfarrerin im 
Wald. 
Was in der Gemeinde in erster Linie der Freizeitgestaltung dient, fällt 
leider aus, oder findet, wenn möglich, digital statt. 
 

Glaubens-ABC: Z wie Zweifel 
Thomas, einer der Jünger Jesu, zweifelte an den Berichten der an-
deren Jünger, dass Jesus auferstanden sei. Er erklärte: „ehe ich nicht 
meine Hände in seine Wunden gelegt habe, werde ich nicht an diese 
Auferstehung glauben.“ 
 
Manch ein glaubender Mensch hält Zweifel für schädlich, für etwas, 
das man sich am besten gar nicht erst erlauben sollte. Schon das 
Wort hat einen geradezu abwertenden Klang: „zweifelst du etwa?“ 
 

Der auferstandene Jesus hatte mit den Zweifeln von Thomas weit 
weniger Probleme. Er erschien dem Jünger und streckte ihm seine 
Hände hin, die noch die Spuren der Kreuzigung trugen. 
 
Zweifel ist ein durch und durch hilfreiches Gefühl. Wie hilfreich, wird 
klar, wenn man zurückdenkt, wie man sich als Kind Gott vorgestellt 
hat: Ein langer Bart, Wolken, eventuell ein Fernglas spielen in der 
religiösen Vorstellungswelt von Kindern eine zentrale Rolle. Irgend-
wann kommt der Zweifel: „Wie kann so ein kleiner Gott auf einer Wol-
ke die ganze Welt überblicken?“ 
„Wieso hab ich Gott nicht gesehen, als ich im Flugzeug saß?“ 
 
Es sind die Zweifel, die einladen, noch einmal über Gott nachzuden-
ken. Ohne Zweifel wäre unsere Vorstellung von Gott bei dem netten 
alten Herrn auf seiner Wolke stehen geblieben. Erst der Zweifel hat 
uns fragen lassen, ob Gott wirklich einen menschlichen Körper hat, 
ob er wirklich nicht größer als ein Mensch ist, oder warum man ihn 
nicht sieht. Der Zweifel hat geholfen, Gott aus unserer viel zu kleinen 
Vorstellung von ihm zu befreien und Neues von ihm zu entdecken. 
So lange man zweifelt, fragt man nach Gott, bleibt in Beziehung zu 
ihm, sucht man nach ihm. Wer das Zweifeln abgelegt hat, hat sich 
festgelegt: „So ist Gott“. 
 
Aber Gott wird immer größer sein als unsere Vorstellungen. Daher 
werden wir immer wieder mit neuen Fragen über Gott konfrontiert, 
z.B. durch die Erfahrung der Pandemie. Alte Bilder von Gott geraten 
ins Wanken, müssen erweitert werden. Neue Erfahrungen mit Gott 
müssen integriert werden. Unsere Vorstellungen von Gott müssen 
fließend bleiben, damit neue Erfahrungen Platz finden. 
 
Am Besten hat das einmal Raffael ausgedrückt. Er saß vor Jahren bei 
mir im Religionsunterricht und überlegte, warum man kein Bildnis 
von Gott machen soll. Seinem verschmitzten Gesicht sah man an, 
dass er eigentlich dachte, einen Witz zu machen. Aber er brachte 
all diese Gedanken in einem einzigen, wunderbaren Satz zum Aus-
druck: „Man kann Gott gar nicht malen – der große Gott ist ja viel zu 
groß für das kleine Stück Papier!“ 
 
Ihre Pfarrerin Anja Rahmelow 
 
 
Gemeindebrief 
Der neue Gemeindebrief umfasst den Zeitraum Dezember 2020 
bis Februar 2021 und wird Anfang Dezember in alle evangelischen 
Haushalte verteilt. Falls Sie Interesse am Verteilen und Austragen ha-
ben, melden Sie sich bitte im Pfarramt. 
 
 

 \ NACHgedacht 

„Zweifel sind Verräter, sie rauben uns, was wir gewinnen können, 
wenn wir nur einen Versuch wagen.“ (William Shakespeare) 
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Gottesdienste und Termine 

Samstag, 28. November 2020 
09.00 St. P. Canisius: Offene Kirche zur Marktzeit - Eucharisti-
sche Anbetung
10.00 – 12.00: Ökumenischer Adventsauftakt mit kleinem 
Adventsstand vor der Evangelischen Zachäuskirche 12.00 Za-
chäuskirche: Adventsandacht
14.00 St. Martin: Taufe Karolin Bausch
17.30 St. P. Canisius: Eröffnung der Adventsfenster auf dem 
Kirchplatz
18.00 St. Albert: Gemeinsam in den Sonntag - “Corona-Quar-
tett”
18.00 St. P. Canisius: Heilige Messe - Dankgottesdienst der 
Kommunionkinder: Vorab werden um 17.30 Uhr die Advents-
fenster auf dem Kirchplatz eröffnet. - Gedenken an Geschwis-
terpaar Rosa und Richard Rothweiler 
 
Sonntag, 29. November 2020 - 1. Adventssonntag 
09.00 St. Thomas: Liturgie der eritreischen Gemeinde 
09.30 St. Albert: Heilige Messe - anschließend Verkauf von Ju-
gend-Weihnachtskarten und ADVENTSVERKAUF 
10.00 St. P. Canisius: Liturgie der Russ.-Orthodoxen Gemeinde 
11.00 Hl. Familie: Heilige Messe - Dankgottesdienst der Kom-
munionkinder 
11.00 St. Martin: Heilige Messe 
17.00 St. Cyriak Pfarrzentrum - Pfarrhof: Heilige Messe - bei 
Regen in der Kirche 
 
Montag, 30. November 2020 - Heiliger Andreas 
09.30 St. P. Canisius: Die Kirche ist zum persönlichen Gebet 
geöffnet 
 
Dienstag, 01. Dezember 2020 
18.30 St. P. Canisius: Heilige Messe 
 
Mittwoch, 02. Dezember 2020 - Heiliger Luzius 
06.00 St. Albert: Roratemesse 
09.30 St. P. Canisius: Die Kirche ist zum persönlichen Gebet 
geöffnet 
19.00 St. Albert Albertsaal: Literaturkreis 

Donnerstag, 03. Dezember 2020 - Heiliger Franz Xaver 
12.15 St. P. Canisius: Innehalten zur Mittagszeit 
18.00 St. P. Canisius: Nikolaus-Vesper mit der Russ.-Orthodo-
xen Gemeinde 

Freitag, 04. Dezember 2020 - Seliger Adolph Kolping 
07.00 Hl. Familie: Morgengebet in der Kirche - anschließend 
Frühstück 
17.00 St. Albert: Eucharistische Anbetung 
17.00 St. Albert Beichtzimmer: Beichtgelegenheit und offene 
Sprechstunde 
19.00 Hl. Familie: Heilige Messe - Gedenken an - Pfarrer Emil 
Dannenmayer; Max Friedel; Margarete und Sophia Raski 
 
Samstag, 05. Dezember 2020 - Heiliger Anno 
09.00 St. P. Canisius: Offene Kirche zur Marktzeit - Eucharisti-
sche Anbetung 
18.00 St. Albert: Gemeinsam in den Sonntag - Stille und Ge-
spräch zu Mk 1,1-8 
18.00 St. Martin: Heilige Messe - Gedenken an Karl Graner und 
Maria Graner 
 
Sonntag, 06. Dezember 2020 - 2. Adventssonntag 
09.00 St. Thomas: Liturgie der eritreischen Gemeinde 
09.30 St. Albert: Heilige Messe - Baukollekte - parallel Kinder-
kirche 
09.30 St. P. Canisius: Heilige Messe 
11.00 Hl. Familie: Wortgottesfeier 
11.30 St. P. Canisius: Liturgie der Russ.-Orthodoxen Gemeinde 
14.30 St. Cyriak: Taufe von Sophia Sonja Lina Lauer 
17.00 St. Cyriak Cyriaksaal: - Kinderkirche - bei gutem Wetter 
Wiese neben der Kirche, bei schlechtem Wetter - Cyriaksaal 
17.00 St. Cyriak Pfarrzentrum - Pfarrhof: Heilige Messe - bei 
Regen in der Kirche 

Gemeindebrief „Einblicke“ – Dankeschön
Ein herzliches Dankschön an alle,
*  die den Advents-Gemeindebrief mit Texten und Fotos be-

reichert haben und
*  die die Gemeindebriefe in bewährter Weise in die katholi-

schen Haltungen verteilt haben.

MITTEILUNGEN 
KATHOLISCHE SEELSORGEEINHEIT FREIBURG NORDWEST
Homepage: se-freiburg-nordwest.de

Pfarrer Dr. Joachim Koffler Hofackerstr. 35a, 79110 Freiburg, Tel. 0171/1907953, E-Mail: koffler@se-freiburg-nordwest.de 
 Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Ute Wick Tel. 07665/930477, E-Mail: wick@se-freiburg-nordwest.de 
Gemeindereferentin Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Pfarrbüro Hochdorf Tel. 07665/1705 / Fax 07665/930478, E-Mail: st.martin@se-freiburg-nordwest.de 
Benzhauser Str. 3 Sprechzeiten: Di 12.00 - 13.30 Uhr;  Mi 15.00 - 17.00 Uhr Fr 10.30 - 12.30 Uhr; 

Pfarrbüro Landwasser Tel. 0761/16116, Fax 0761/16616, E-Mail: st.petrus-canisius@se-freiburg-nordwest.de 
Auwaldstr. 94 a Sprechzeiten: Mo 10.00 - 11.30 Uhr; Mi 8.30 - 10.00 Uhr, Do 10.30 - 12.00 und 16.00 - 17.30 Uhr

 Seelsorgebereitschaft der kath. Kirche in Freiburg: Tel. 0800/404433377 
 Kath.Telefonseelsorge:Tel. 0800/1110222
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Es ist schön, dass wir hier eine feste Gruppe in der Gemein-
de haben, die diesen Zustelldienst in bewährter Weise immer 
übernimmt. 
 

Essener Adventskalender – Alle Jahre wieder
Der Adventskalender ist ein beliebter Begleiter durch die Ad-
vents- und Weihnachtszeit. Neben Liedern, Geschichte, Spie-
len, Back- und Bastelideen u.a. eignet sich der Mitmach-Ka-
lender für Familien, Kita, Schule und für alle Kinder zwischen 
4 -12 Jahren ist im Pfarrbüro bzw. nach dem Gottesdienst zum 
Preis von 3,50 Euro erhältlich.
 

 
Musikalische Gestaltung in den Adventsgottesdiens-
ten
Da aufgrund der Pandemie das Singen mit den Gemein-
demitgliedern nicht möglich ist, sind wir auf der Suche 
nach Menschen, die die Gottesdienste in der Adventszeit 
musikalisch bereichern können mit Instrumenten (Geige, 
Trompete.... ) oder Gesang. Gerne können Sie sich im Pfarr-
büro unter 07665/1705 oder per Mail st.martin@se-frei-
burg-nordwest.de melden.
Wir würden uns sehr über Ihre Beteiligung freuen. Vielen 
Dank.
 
 

Exerzitien im Alltag – „Trotz Corona voller Erwartung“
Wer – gerade in dieser verrückten Zeit – sich Ruhe und Be-
sinnung gönnen möchte und bewusst auf Weihnachten zu-
gehen will, ist hier genau richtig, egal ob noch jugendlich 
oder schon älter, mit mehr oder weniger Lebens- und Glau-
benserfahrung... Exerzitien geben Impulse zum Nachdenken 
für jeden Tag. Einmal in der Woche sind alle, die möchten, zu 
einem Gruppentreffen mit Erfahrungsaustausch eingeladen. 
Eventuell muss dieses Gruppentreffen coronabedingt online 
stattfinden. Alle, die sich anmelden, bekommen aktuell Nach-
richt per Mail. Die Gruppentreffen sind jeweils dienstags 20 – 
21.30 Uhr entweder online oder im Gemeindehaus St. Petrus 
Canisius, Auwaldstraße 94 (hinter der Kirche) am 1., 8., 15. und 
22. 12. Anmeldung und Info: koffler@se-freiburg-nordwest.de 
 
 

Besuchsdienst St. Martin  
Leider sind persönliche Besuche in der Vorweihnachtszeit 
aufgrund der Corona-Pandemie nicht möglich! Advent und 
Weihnachten feiern wir im kleinen Kreis. In Gedanken und 
im Gebet sind wir besonders mit den Menschen verbun-
den, die wir sehr gerne in diesen Wochen besucht hätten. 
Mit einem kleinen Gruß, den wir Ihnen zu Hause in den 
Briefkasten einwerfen, möchten wir Sie erfreuen. Voller 
Hoffnung auf ein problemfreies, gesundes Jahr 2021 grü-
ßen Sie herzlich
die Mitarbeiterinnen des Besuchsdienstes der Pfarrge-
meinde St. Martin. 
 

 
Musikalischer Adventskalender auf Youtube 
Im Advent wird es über den YouTube-Kanal von Joachim 
Koffler jeden Tag ein adventliches Lied geben – und es wäre 
schön, wenn ganz viele an diesem Projekt mitwirken würden. 
Alle, die gerne etwas beisteuern möchten: ein Lied, ein Ge-

dicht, eine kurze Geschichte (als Filmdatei mp4 oder mov im 
Querformat oder whatsapp) oder auch Fotos vom Advents-
kranz oder Adventskalender, Barbarazweig, Bredle, Backre-
zepte, ein fröhliches Winken oder Lächeln ... alles wird in ein 
Youtube-Filmchen eingebettet und irgendwann zwischen 1. 
und 24.12. gesendet. Infos und Sendungen (z.B. über wetrans-
fer.com) an: koffler@se-freiburg-nordwest.de
 
Kinderkirche – wieder anders 
Liebe Kinder und Familien,
wir laden euch am 2. Advent und am 4. Advent dazu ein, in die 
Kirche zu gehen. Dort haben wir einen kleinen Adventsimpuls 
für euch vorbereitet und es wartet eine kleine Überraschung 
auf euch! Schnappt euch eure Familie und los geht’s! 
Wann?  Ab Sonntag, 06.12.2020 bis Freitag, 11.12.2020
  Ab Sonntag, 20.12.2020 bis Mittwoch, 23.12.2020
Wo?   In der Kirche St. Martin, Hochdorf 
Kommt einfach vorbei und lasst euch überraschen
Elisabeth Gutgsell, Felicitas Baumann und Lisa Hunn 
 

 
Es ist wieder Zeit für die 
Sternsinger!!! 
Unser Motto ist: „Kindern halt ge-
ben – in der Ukraine und welt-
weit“
Die Sternsingeraktion ist die größ-
te Aktion von Kindern für Kinder 
auf unserer Erde!!! Und deshalb 
versuchen wir es zu ermöglichen, 

dass die Sternsingeraktion 2021 trotz Covid-19 stattfinden 
kann. Gerade in solchen Zeiten, ist es umso wichtiger nicht 
aufzuhören Gutes zu tun. Wie das genau geht, ist erst kurz-
fristig zu entscheiden. 

Im Augenblick ist Folgendes geplant: Die Sternsinger blei-
ben vor den Haustüren oder in den Fluren/Treppenhäusern 
größerer Häuser stehen und singen dort ihre Lieder und 
sagen ihre Sprüche auf. Sie schreiben anschließend den 
Segen an die Haustüren. Leider wird es nicht möglich sein, 
Wohnungen zu betreten. Bitte haben sie dafür Verständnis! 
Am 5. und 6. Januar werden die Sternsinger nachmit-
tags in Hochdorf unterwegs sein. 
Folgende Probetermine sind für die Kinder / Jugendli-
che geplant:
Am 29.12. um 17 Uhr und am 4.1. um 11 Uhr Sternsin-
gerprobe und Kleiderprobe im Pfarrer-Meybrunn-Haus.
Alle Kinder ab der 3. Klasse, sowie Jugendliche und Er-
wachsene sind dazu eingeladen bei der tollen Aktion mit-
zumachen! 
Wir und die Kinder in Not brauchen DICH! 
Anmelden könnt ihr euch im Pfarrbüro St. Martin Hochdorf 
oder per Mail bei Gemeindereferentin Ute Wick 
wick@se-freiburg-nordwest.de

Wenn jemand im Crashkurs drei Ukulele-Akkorde lernen 
oder seine Kenntnisse auffrischen möchte, um die Stern-
singergruppen instrumental zu begleiten: 
Crashkurs Ukulele am 16.12. um 17.30 Uhr im 
Gemeindesaal Heilige Familie 





Die ADRESSE vor Ort!
Handel  Handwerk  Gewerbe

 vor Ort!
Special
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Am Untergrün 24
79232 March-Buchheim
info@autoservice-pfister.de

Haare fallen aus - was kann man tun?
Ein Friseurbesuch ist bei Haarausfall kein Problem. Eine Dauerwelle kann 
sogar vorteilhaft sein, um lichte Stellen zu verdecken. Auf den richtigen 
Haarschnitt, die Haarp�ege und das Styling kommt es an. Dann kann man 
auch bei Problemhaaren viel erreichen. Wer länger als sechs Monate unter 
Haarausfall leidet, sollte unbedingt einen Termin beim Dermatologen oder 
beim Hausarzt vereinbaren. 
Auf jeden Fall heißt es Ruhe zu bewahren und Ursachenforschung zu betrei-
ben. Ist die Hormon-Balance in Ordnung, liegt etwa eine Funktionsstörung 
der Schilddrüse vor? Auch P�egesünden, Vitaminmangel oder eine Störung 
des Immunsystems können der Auslöser sein. Oftmals wird Haarausfall 
durch eine übersäuerte Kopfhaut verursacht. Dann ist angeraten, wenig tier-
ische Fette zu sich zu nehmen - und keine Nahrungsmittel, die aus Weißme-
hl hergestellt werden, wenig Zucker und süße Nahrungsmittel, wenig Kaf-
fee und Schwarztee, wenig fette Milch, kein kohlensäurehaltiges Wasser. 
Bis vor wenigen Jahren gab es keine wirksamen Medikamente gegen 
Haarausfall, inzwischen existieren jedoch verschiedene Präparate, die ver-
suchen, den Hormonhaushalt wieder in Balance zu bringen. Das geeignete 
Mittel muss vom Arzt ausgesucht werden. Für jüngere Frauen mag eine An-
ti-Baby-Pille mit Gestagenen eine gute Lösung sein. 

Nachteil der Medikamente: Sie können den Haarausfall lediglich auf-
halten, schütteres Haar aber nicht wieder aufbauen. Sobald das Präparat 
abgesetzt wird, schreitet der Haarausfall fort.
In diesem Fall können dann nur noch Haarteile oder Perücken helfen. Be-
sonders echt wirken einge�ochtene „Extensions“ bei Frauen, die auch gut 
zu stylen sind. Diese müssen aber unbedingt von einem Pro� angebracht 
werden. Eine Alternative: „Haar zum Aufsprühen“ – das sind kleinste 
Haarpartikel, die auf schütteres Haar aufgesprüht werden und es optisch 
verdicken. Jedenfalls bis zur nächsten Wäsche.
Es gibt neben dem Angebot beim Friseur, in der Drogerie und in der Apotheke 
auch zahlreiche alte Hausmittel, die man anwenden kann, etwa Haarkuren 
mit einem Bockshornklee-Absud. Oder man nimmt 200 g Brennnes-
sel-Wurzeln, die mit 500 ml Essig und einem Liter Wasser für 30 Minuten 
angesetzt werden. Dann absieben, dreimal pro Woche die Kopfhaut damit 
einmassieren. Auch Bier ist ein altes Mittel (Haare mindestens einmal pro 
Woche damit waschen). 
Einer von vielen anderen Tipps: zweimal pro Woche die Kopfhaut mit 
Rizinusöl einreiben (über Nacht einwirken lassen, am Morgen ausspülen).
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-     Maurer- und 
      Betonbauarbeiten aller Art
-     Erd- u. Kanalisationsarbeiten
-     Aus- u. Umbauten
-     Altbausanierung
-     Abrissarbeiten
-     Betonsanierung
-     Reparaturarbeiten

Harald Wurch
Bauunternehmung
Meisterbetrieb im 
Hoch- u. Tiefbau

Im Winkel 14
79232 March

Tel. 07665 - 947 58 27 
Fax 07665 - 947 58 26
Handy 0171 - 427 48 37

Beratung  Planung
Montage  Kundendienst
Waidmattenstraße 6
79232 March-Buchheim

Tel.: 07665 / 13 43
Fax: 07665 / 48 03

www.schmieder-fenster-tueren.de

SANFTE, ABER WIRKUNGSVOLLE SCHMUCKPFLEGE 
LÄSST GOLD UND SILBER WIEDER GLÄNZEN
Gold und Silber sind zwar unvergänglich, doch der daraus gescha�ene Schmuck benötigt regelmäßige P�ege, soll 
er unvermindert schön aussehen. Gold- und Silberschmuck am besten einmal im Jahr zum Juwelier bringen, der 
Polituren und Mattierungen auf Wunsch erneuert. Schäden können von ihm begutachtet und ggf. fachmän-
nisch in Ordnung gebracht werden. Besonders wirkungsvoll ist eine Reinigung im Ultraschallbad. Doch 
man kann seinem Schmuck auch zuhause wieder Glanz verleihen. Ist Goldschmuck unansehnlich  
geworden, so darf man ihn mit einer kleinen, weichen Bürste in lauwarmem Wasser, dem eine 
geringe Menge Feinwaschmittel zugesetzt ist, reinigen. Mit lauwarmem Wasser sollte nachgespült 
werden. Das Trocknen mit einem Wolltuch ist zu empfehlen. Zum Au�rischen des angelaufenen Goldschmucks am besten ein im Fachhandel erhältliches Gol-
dreinigungsmittel (Anleitung auf der Packung beachten!) nehmen. Regelmäßiges Abreiben des Schmucks mit einem Schmuckpoliertuch ist zu angebracht.
Und Silberschmuck? Nun, Silber besitzt eine Neigung, sich mit geeigneten Schwefelverbindungen, die sich in mehr oder minder starkem Umfang in der Atmosphäre be�n-
den, unter Bildung einer braunschwarzen Schicht von Schwefelsilber an der Ober�äche umzusetzen. Silberschmuck reagiert auf schwefelhaltige Kosmetika, mineralische 
Bäder und Chemikalien mit starker Verfärbung. Es gibt im Fachhandel eine Auswahl an Silberreinigungsmitteln, für leicht angelaufenes Silber auch spezielle Poliertüch-
er. Wer es lieber ohne Chemie mag, greift zu Salz und Alufolie: In einer kleinen Schüssel mit Wasser reichlich Salz au�ösen. Das edle Schmuckstück mit etwas feuchtem 
Salz einreiben, mit Alufolie umwickeln und in das salzhaltige Wasser geben. Die in der Alufolie be�ndlichen Elektronen lösen sich durch die Ionen im Salz und gehen 
auf das Silber über, wodurch die Oxidationsschicht beseitigt wird. Nach ca. 5 Minuten kann man den nun in neuem Glanz erstrahlten Schmuck aus dem Wasser nehmen.
Diamanten sollten übrigens möglichst einmal im Monat gereinigt werden, um Fettrückstände, die an ihrer Ober�äche haften bleiben, zu entfernen. Dazu mischt 
man in einer kleinen Schüssel warmes Wasser mit wenig mildem Spülmittel und bürstet den Ring, den Anhänger etc. darin mit einer weichen Zahnbürste vor-
sichtig ab. Anschließend  den Schmuck auf ein Sieb legen und unter warmem, �ießendem Wasser abspülen. Zum Schluss mit einem fusselfreien Tuch abtrocknen.



IST DAS KUNST ODER „MUSS“ DAS WEG?

Can Kebap sucht
Ladenfläche/Grundstück

Wir sind auf der Suche nach einer neuen 
Ladenfläche oder nach einem Grundstück. 

Falls Sie Informationen für uns haben, freuen wir uns auf 
Ihre Mithilfe. Sie erreichen uns unter folgenden Rufnummern: 

Tel: 07665/9472170, Mobil: 0172/6810306. 

Wir bedanken uns im Voraus für Ihre Mühe 
und freuen uns über jedes Angebot. 


